
Jugendbegegnung 2016 : Berlin – Montauban/Toulouse  

 

Thema der Jugendbegeg-
nung war es, die 
sozialpädagogische und 

heilerziehungspflege-
rische Ausbildung und das 
Berufsfeld in Frankreich 
(Montauban bei 
Toulouse) kennen zu 
lernen. Die Begegnung 
fand vom 28.05.2016 bis 
zum 04.06.2016 statt. 
Gewohnt haben wir in der 
Résidence du Fort in 
Montauban. Während 
des Austauschs haben wir 
verschiedene soziale 
Einrichtungen besucht 
und viel über die dortige 

Arbeit erfahren. Zudem waren wir im département Tarn et Garonne, wo wir ein Gespräch mit der 
Bürgermeisterin von Montauban hatten. In einem Seminar haben wir viel über die Staatsform 
Frankreichs  erfahren.         

 

Während der täglichen Sprachanimation haben wir den Franzosen deutsch beigebracht und sie 
haben uns französisch gelehrt. 

Gemeinsam mit den französischen Studenten haben wir verschiedene Ausflüge unternommen. 
Montauban haben wir bei einer Fotorallye erkundet.                                                          

Außerdem sind wir in St. Antonin auf einem Bauernmarkt gewesen, wo wir französische Spezialitäten 
eingekauft haben. Während unseres Ausflugs nach  Toulouse konnten wir uns eigenständig auf 
Erkundungstour begeben und genossen den Sonnenuntergang am Ufer der Garonne in der Altstadt 



von Toulouse. Alle zusammen haben wir einen Spezialitätenabend veranstaltet, bei dem jeder eine 
besondere Speise oder ein besonderes Getränk seiner Heimat beisteuern sollte. Zusammen mit den 
beiden Übersetzern Daniel und Magda hatten wir alle eine Menge Spaß und wir konnten viel lernen. 
Der Austausch war eine große Bereicherung, sowohl für unsere Ausbildung, als auch privat. Wir 
hatten eine schöne Woche in Frankreich und haben viele neue Freundschaften knüpfen können. 

 

 

 

 



Bei der Rückbegegnung in Berlin vom 01.10. bis zum 08.10.2016 haben wir, gemeinsam mit den 
Franzosen, in der Gästeetage an der Osloer Straße/Prinzenallee gewohnt. Täglich, nach dem 
Frühstück, begann die Sprachanimation und danach fanden verschiedene Aktivitäten statt. Zu den 
Aktivitäten zählten eine interkulturelle Übung in Form eines Tauschspieles im Mauerpark, eine 
Wanderung entlang der ehemaligen Grenze zwischen Ost- und Westberlin, Besuch von 
Feierlichkeiten zum Tag der deutschen Einheit, Berlin leuchtet/ Festival of lights, Besuch des 
Regierungsviertels und Unternehmungen in Berlin bei Nacht.  

Des Weiteren haben wir diverse Einrichtungen besucht für unterschiedliche sozialpädagogische 
Thematiken, um Gemeinsamkeiten und Unterschiede der deutschen, sowie französischen 
Einrichtungen aufzuzeigen.  

 

Während der Woche in Berlin haben wir nochmal einen Spezialitätenabend veranstaltet, bei dem 
wieder jeder etwas anderes, als beim ersten Mal, mitgebracht hatte. Am letzten gemeinsamen 
Abend waren wir im Restaurant Pinell in Berlin-Schöneberg. In diesem arbeiten vorwiegend 
Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen.  

Des Weiteren hat dieser Austausch allen Beteiligten, sowohl auf kultureller, als auch auf sozialer 
Ebene viel Spaß gemacht. 

Wir würden jedem der solch ein Austausch mitmachen kann, empfehlen daran teilzunehmen, da es 
eine Erfahrung ist, die man nicht häufig bekommt und vielleicht auch die ein oder andere Hilfe für die 
Berufsfindung ist. 

Vivien, Christian E 15/7 


